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Liebe Gersbacherinnen und 
Gersbacher, 
mit Beschluss vom 08.11.2021 hat mich der Ge-
meinderat der Stadt Schopfheim aus dem Amt 
des Ortsvorstehers entlassen.

Ich möchte mich gerne an dieser Stelle bei den 
Mitgliedern des Ortschaftsrates Gersbach, bei 
den städtischen MitarbeiterInnen in Gersbach 
und bei allen engagierten Bürgerinnen und Bür-
gern für die gute Zusammenarbeit bedanken! 
  
Ich wünsche meinem Nachfolger, Andreas Falk, 
einen guten Start und allzeit gutes Gelingen. 
  
Ihnen allen wünsche ich, dass Sie und Ihre Lieben 
gut und wohlbehalten durch die 4. - und hoffent-
lich endlich auch letzte - Corona-Welle kommen, 
dass Sie weder Ihre Hoffnung noch Ihre Zuver-
sicht verlieren und dass Sie einander wohlgeson-
nen bleiben! 
Wir werden noch viel Wiederaufbau in der kom-
menden Zeit leisten müssen und wir werden hier-
für einander brauchen. 
  
Bleiben Sie stark, bleiben Sie gesund! 
  
Herzliche Grüße   
Ann-Bernadette Bezzel 
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In der Zeit von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr und den 
gesetzlichen Feiertagen:

Ärztlicher Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
Ärztlicher, kinderärztlicher Notdienst
und Augenarzt Tel. 01805/19292-330
Zahnärztliche Notrufnummer Tel.: 01803 / 222555-35 
Tierärztlicher Notdienst zu erfragen beim Haustierarzt
Krankentransport Tel. 07622/19222
Notfallrettung/Notarzt Tel. 112
Feuerwehr Tel. 112
Polizei Tel. 110
Polizeirevier Schopfheim Tel. 07622/66698-0
Kreiskrankenhaus Schopfheim  Tel. 07622/395-0
Telefonseelsorge Tel. 0800/1110222 (kostenfrei)
Sorgentelefon (Kinder  & Jugendliche) Tel: 0800/111033
Frauenhaus Tel. 07621/49325
Giftnotruf Freiburg Tel. 0761/270-436

Notdienst - Wechsel jeweils morgens um 8.30 Uhr.
Samstag, 20.11.2021 
Wiesental-Apotheke, Schopfheimer Str. 5, Zell i.W. 

Sonntag, 21.11.2021 
Apotheke am Wehrahof, Hauptstr. 4-6, Wehr 

Samstag, 27.11.2021 
Hirsch-Apotheke, Hebelstr. 9, Schopfheim 

Sonntag, 28.11.2021 
Bad-Apotheke, Hauptstr. 43, Maulburg

www.gersbach.info
...  dies ist die Gersbacher Website, die Sie mit allen wichtigen 

Informationen versorgt.

Kontaktdaten der Ärzte
Dr. Elöd Nagy-Schmidt
Facharzt für Allgemeinmedizin, Wehratalstr. 40, 79650 Schopfheim- 
Gersbach, Tel.: 07620/988588, Mobil 0162 / 8730559
Sprechzeiten
Montag 08.00 – 12.30 Uhr (off ene Sprechstunde)
Dienstag 08.00 – 12.30 Uhr (Labor/EKG)
Mittwoch 08.00 – 11.00 Uhr (nach Terminvereinbarung/Notfälle)
Donnerstag 13.30 – 17.00 Uhr (off ene Sprechstunde)
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr (nach Terminvereinbarung/Notfälle)
Dr. med. Georg Boedeker
Facharzt für Allgemeinmedizin, 
Sportmedizin, Chirotherapie, Badearzt, Homöopathie 
Hauptstr. 1, 79682 Todtmoos, Tel: 07674/8612
Termine und Hausbesuche nach Vereinbarung

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe 

ist der 25. November 2021. 

Ortsverwaltung Gersbach
Wehratalstraße 10, 79650 Schopfheim - Gersbach 
Tel. 07620/227 • Fax 07620/980000
Sekretariat Fr. Liane Hauser Deiss 
Mail: l.hauser-deiss@schopfheim.de
Montag   8.00 - 12.00 Uhr
Dienstag  14.45 - 18.00 Uhr
Mittwoch - Freitag   8.00 - 12.00 Uhr
www.gersbach.info 
Sprechstunden Ortsvorsteherin Ann-Bernadette Bezzel
Aufgrund der immer noch bestehenden Corona-Situation fi ndet die 
Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung statt. Tel.: 07620 / 227
Das Pfarramt im Pfarrhaus in Gersbach hat folgende
Ö� nungszeiten: Jeden Dienstag vom 9.00 - 12.00 Uhr
Pfarrbüro Gersbach Ingrid Ühlin
Tel. 07620/988580 • Fax 07620/988582
Kirchendienerin Doris Sutter Tel. 07620/318902
Pfarrerin Ulrike Krumm Tel.: 07622/3019, Pfarramt Fahrnau 
Kläranlage Gersbach 
Achim Zimmermann, Mobil 0173 / 8153793
Stadtverwaltung Schopfheim
Hauptstraße 29-31, 79650 Schopfheim
info@schopfheim.de • www.schopfheim.de
Tel. 07622/396-0
Wasserversorgung Schopfheim
Tel. 07622/6884827
Stromversorgung ED-Netze – Störungsnummer – 
Tel. 07623/921818 (rund um die Uhr)
Gasversorgung Badenova Störungsdienst
Tel. 018002/767767 oder 07621/4023-0
Untere Flurbereinigungsbehörde
Hr. Mathias Klünder, Tel. 07751/863518
Forstrevier Gersbach Jörg Gempp
Tel. 07620/1515, Mobil 0172/7614278
Grundschule Gersbach Tel. 07620/232
Ev. Kindergarten  Sonnenstrahl Gersbach Tel. 07620/313
Unser Gersbacher Dor� aden
Montag – Freitag  6.30 Uhr – 12.00 Uhr
Montag, Mittwoch u. Freitag 16.00 Uhr – 19.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag Nachmittags geschlossen
Samstag  7.00 Uhr – 12.30 Uhr
Tel:. 07620/3189967, mail: dorfl aden-gersbach@gmx.de
Dorfbücherei
Öff nungszeiten: jeden Mittwoch von 17.00 bis 18.00 Uhr
Chäs-Chuchi Gersbach 
Tel.: +49 (0) 7620/1579 
Aufgrund der gegebenen Situation bleibt die Chäs-Chuchi Gersbach 
bis auf weiteres geschlossen.  
Gerne können Sie unsere Produkte über den Gersbacher Dorfl aden 
beziehen. 
Waldglaszentrum 
Das Waldglaszentrum kann durch die Betreiber der Chäs-Chuchi zu 
deren Öff nungszeiten auf Nachfrage geöff net werden.   
Bärenmuseum 
Tel.: +49 (0) 7620/285, Besichtigung nach Vereinbarung.   
Tourist-Information Schopfheim 
Tel.: +49 (0) 7622/396-145, 
mail: tourismus@schopfheim.de 
Montag und Dienstag     8.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Mittwoch     8.30 Uhr bis 18.00 Uhr 
Donnerstag     8.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Freitag     8.30 Uhr bis 12.30 Uhr



3  “Dorf aus einem Guss” Donnerstag, 18. November 2021                 Golddorf Gersbach

Auszug aus der Niederschrift 
über die 7. ö� entliche Sitzung des Ortschafts-
rates Gersbach vom 10. November 2021 
TOP 1: Bekanntgaben 
1.1  nichtö� entlich gefasste Beschlüsse  
1.2   Genehmigung Sitzungsniederschrift vom 22. September 

2021  
1.3  Sonstiges  

Nichtö� entlich gefasste Beschlüsse 
Keine 
Genehmigung Sitzungsniederschrift vom 22. September 2021 
Sonstige Bekanntgaben
• Der stellvertretende Ortsvorsteher gab bekannt, dass Frau 

Ann-Bernadette Bezzel aufgrund ihres Antrags vom 12. Oktober 
2021 vom Gemeinderat in der Sitzung am 8. November 2021 
von Ihrem Amt freigestellt wurde.

• Aufgrund der steigenden Coronazahlen wird die Gedenkfeier 
zum Volkstrauertag nun doch nicht wie in gewohnter Weise 
sondern nur im kleinsten Kreis auf dem Friedhof Gersbach statt-
fi nden.

   
TOP 2: Ausscheiden von Frau Ann-Bernadette Bezzel als Ort-
schaftsrätin 
Ortschaftsrätin Bezzel nimmt wegen Befangenheit im Zuhörer-
raum Platz. 
Auf die Vorlage wurde verwiesen. 
Mit Schreiben vom 12.10.2021 hat Ortschaftsrätin Ann-Bernadet-
te Bezzel ihr Ausscheiden als Ortschaftsrätin des Ortschaftsrates 
Gersbach beantragt. 
Die Prüfung des Antrages vom 12.10.2021 ergab, dass wichtige 
Gründe nach § 16 Abs. 1 Nr. 7 GemO für die Niederlegung ihres 
Amtes vorliegen und dem Antrag stattzugeben ist. 
Die Gemeinde Gersbach bedankt sich bei Frau Ann-Bernadette 
Bezzel für Ihr ehrenamtliches Engagement. 
Wer in den Ortschaftrat Gersbach nachrückt, wird derzeit von der 
Stadtverwaltung Schopfheim geklärt. Die Verpfl ichtung der Er-
satzperson wird aller Voraussicht nach in der nächsten Sitzung im 
Dezember 2021 erfolgen. 

Beschluss:  - einstimmig - 
Dem Antrag von Frau Ann-Bernadette Bezzel auf Ausscheiden als 
Ortschaftsrätin des Ortschaftsrates Gersbach wird zugestimmt. 
  
TOP 3: Vorschlag des Ortschaftsrates Gersbach für die Wahl 
der Ortsvorsteherin oder des Ortsvorstehers durch den Ge-
meinderat Schopfheim 
Auf die Vorlage wurde verwiesen. 
Mit Schreiben vom 12.10.2021 hat Ortsvorsteherin Ann-Bernadet-
te Bezzel ihr Ausscheiden als Ortsvorsteherin des Ortschaftsrates 
Gersbach beantragt. 
Die Prüfung des Antrages vom 12.10.2021 ergab, dass wichtige 
Gründe nach § 16 Abs. 1 Nr. 7 GemO für die Niederlegung ihres Am-
tes vorliegen und dem Antrag stattzugeben ist. 
Der Gemeinderat der Stadt Schopfheim wird in seiner Sitzung am 
08.11.2021 über diesen Antrag beschließen. Es ist aus o.g. Gründen 
mit einer Zustimmung des Gemeinderates zu rechnen. 
Bis zur Neuwahl einer neuen Ortsvorsteherin oder eines neuen 
Ortsvorstehers werden die Amtsgeschäfte von der Stellvertretung 
übernommen. 
Die Ortsvorsteherin / der Ortsvorsteher wird gemäß § 71 Abs. 1 S. 1 
GemO vom Gemeinderat auf Vorschlag des Ortschaftsrates gewählt. 
  
Stellvertretender Ortsvorsteher Blum bat das Gremium um ent-
sprechend Vorschläge. 
Folgender Kandidat als Ortsvorsteher wurde vorgeschlagen: 
Herrn Andreas Falk 

Beschluss: - einstimmig  
Somit wurde vom Ortschaftsrat Herr Andreas Falk als neuer Orts-
vorsteher für die noch folgenden 3 Jahre der Amtsperiode vorge-
schlagen. 
  
TOP 4: Anfragen und Anregungen 
Ortschaftsrat Falk berichtete, dass ihn eine Anwohnerin von Fet-
zenbach angeschrieben habe, weil dort immer eine Straße mit 
Steinen und Ästen blockiert werde. Er habe dies daraufhin in Au-
genschein genommen und dabei auch mit der Dame, die diese 
Blockierungen immer vornimmt, gesprochen. Diese Person habe 
ihm berichtet, dass sie so genervt sei von der starken Befahrung. 
Er bittet darum, künftig nicht mehr auf dieser Straße zu fahren. 
Ferner habe er beim Tiefbau nachgefragt und die Auskunft erhal-
ten, dass die Bauarbeiten in den nächsten 14 Tagen abgeschlossen 
werden, sofern es die Witterung zulässt. 
  
Ortschaftsrat Beckmann bietet an, sich um Fördermöglichkeiten 
für die weitere Ausgestaltung des „Öpfelgärtlis“ bei der Gersbacher 
Kirche zu kümmern. Hier könnte evtl. die Spende der EWS einge-
setzt werden. Des Weiteren berichtete er, dass der Kiga Gersbach 
sich schon seit 6 Jahren vergeblich um Lärmschutzmaßnahmen in 
den Räumen bemühen würde. Zur Verwirklichung dieser Maßnah-
men gebe es evtl. Möglichkeiten über das betriebliche Gesund-
heitsmanagement der Stadtverwaltung Schopfheim. Wenn dies 
der Fall wäre, könnten dann auch bauliche Maßnahmen von den 
Krankenkassen und Unfallkassen fi nanziert werden. Er wäre bereit, 
sich in dieser Sache zu engagieren. 
  
Ortschaftsrat Weniger machte darauf aufmerksam, dass nach dem 
Weidebetrieb die Zäune abzulegen seien. Auch wies er darauf hin, 
dass vom Bauhof die Schächte und Dohlen freizumachen seien. 
  
TOP 5: Fragestunde 
Von Seiten der Besucher wurden keine Fragen gestellt. 
  
 

 

30.11.2021 Biotonne 
07.12.2021 Rest-/Hausmüll 
13.12.2021 Papiertonne 
14.12.2021 Biotonne 

Abbau von Weidezäunen 
Wir bitten alle Landwirte/Pächter im Gemeindegebiet nach Be-
endigung des Weidebetriebes die Zäune im Bereich von Loipen 
und Skiabfahrten abzubauen bzw. die Drähte abzulegen, damit 
es zu keinen Unfällen kommt. Außerdem möchten wir die Ski-
fahrer darauf hinweisen, dass bei einer Befahrung außerhalb 
von präparierten Pisten und Loipen mit Hindernissen wie z. B. 
Weidezäune zu rechnen ist und die Befahrung daher auf eigene 
Gefahr erfolgt. 
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Gottesdienste und Veranstaltungen der Evang. 
Kirchengemeinde Gersbach 
Ewigkeit 
Ewigkeitssonntag oder Totensonntag – mit zwei Namen ist der vor 
uns liegende Sonntag bekannt. Wenn wir den Sonntag als Ewig-
keitssonntag feiern, hängen in der Kirche die weißen Kirchenfarben. 
Begehen wir den Totensonntag, so herrscht die Nicht-Farbe schwarz 
vor. 
Mir fällt es jedes Jahr schwer, die Entscheidung zu treff en. Denn 
beides gehört doch so eng zusammen: die Trauer und der Wunsch, 
eine begründete Hoff nung zu haben. Aber hier bei uns in Gersbach 
wird in diesem Jahr die Traurigkeit vorherrschen. Wir haben so viele 
Menschen verloren. So viele Menschen, die alle einzigartig und be-
sonders waren in ihrer Art. Viele Abschiede durfte ich begleiten. Es 
waren Gefühle der Ergriff enheit und des hohen Respekts, mit denen 
ich aus den zahlreichen Trauergesprächen herausging. 
Die Hoff nung auf Ewigkeit dürfen wir am kommenden Sonntag 
aussprechen und uns gegenseitig darin bestärken. Für unsere Ver-
storbenen dürfen wir auf ewiges Leben hoff en. Aber was das heißt 
– Ewigkeit – das weiß keine und keiner von uns. 
Ein Beispiel aus dem Alltag: „Das hält ja ewig“, sagen wir, wenn wir ein 
ganz besonders stabiles Gerät erworben haben – oder wenn jemand 
mit viel Kunst einen besonders haltbaren Knoten gemacht hat. Da 
meinen wir, wenn wir „ewig“ sagen, nicht nur die Dauer der Zeit. Son-
dern das was uns da vor Augen liegt, das ist eben ganz besonders 
gründlich und stabil gefertigt. Das hat sozusagen „Ewigkeitswert“. 
Und in diesem Sinne will ich auch den christlichen Gebrauch des 
Wortes „Ewigkeit“ verstanden wissen. Nicht nur – oder vielleicht gar 
nicht? - als die Dauer der sich erstreckenden Zeit. Sondern in dem 
Sinne, dass Gott einem Leben letzte Gültigkeit und letzten Wert ver-
leiht. Er „macht einen Knoten“ auf alles was war – es bleibt bewahrt. 
Es wird gewürdigt, es bekommt Geltung, und manches wird geheilt. 
Ein letzter kleiner Gedanke: Auf Erden wird Leben lebenswert durch 
das, was wir darin er-leben können. Vielleicht muss man im Himmel 
gar nichts mehr er-leben. Man ist einfach in dem, was Leben wirklich 
ist, ganz und gar aufgehoben. 

Ulrike Krumm, Pfarrerin 
  
Unsere Gottesdienste: 
Sonntag, 21. November 
18 Uhr   Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbenen 
Musikalische Gestaltung: Jan Ühlin und Gesangverein Concordia 
Gersbach 

Sonntag, 28. November 
18 Uhr   Gottesdienst zum 1. Advent 
Musikalische Gestaltung: Posaunenchor Mittleres Wiesental 
  
Sonntag, 5. Dezember 
10 Uhr   Gottesdienst zum 2. Advent 
Musikalische Gestaltung: Andrea Ühlin 
  
Meine Audio-Gottesdienste fi nden Sie weiterhin unter www.eki-
fahrnau-gersbach.de/audio. 
Der Audiogottesdienst bleibt den ganzen Sonntag über und auch in 
der Folgewoche auf der Homepage eingestellt. Unabhängig von Tag 
und Uhrzeit können Sie ihn also hören, wann es für Sie passt. 
  
Apfelbäume gep� anzt 
Vielen Dank all denjenigen, die sich ehrenamtlich an der Pfl anzaktion 
für die Apfelbäume beteiligt haben! 30 Apfelbäume mit historischen 
Apfelsorten stehen nun vor und hinter der Kirche. Eine Rosenhecke 
um den Erzählgarten und erklärende Hinweise zu den Namen der 
einzelnen Sorten und zu deren Besonderheit werden die Gestaltung 
vervollständigen. 
  
Weihnachten mit Krippenspiel ?! 
Angesichts der weiter steigenden Inzidenzzahlen ist es leider wieder 
schwierig geworden, über die Weihnachtsfeiertage Genaueres zu sa-
gen. Folgendes ist im Moment noch geplant:
• Am Sonntag, 4. Advent,um 17 Uhr  ein Familiengottesdienst in 

der Kirche zusammen mit dem Kindergarten. Dies ist unser „Ersatz“ 
für die schöne traditionelle Stallweihnacht, die wir leider auch in 
diesem Jahr nicht feiern können. Auf Wunsch der Familien, deren 
Kinder unseren Kindergarten besuchen, haben wir die Uhrzeit auf 
17 Uhr vorverlegt.

• An Heiligabend, ebenfalls um 17 Uhr, ein Gottesdienst mit ei-
nem kleinen Krippenspiel in der Kirche.

   
O� ene Kirche 
Unsere Kirche ist nach wie vor tagsüber geöff net.
 
Seelsorge und Gespräch 
Einzelkontakte sind immer möglich! Sehr gerne können Sie mir eine 
Nachricht zukommen lassen, wenn ich Sie besuchen kommen soll! 
  
Erreichbarkeit 
Pfarrerin Ulrike Krumm: Telefon: 07622 67 22 663 
Handy: 0151 68 12 18 49 oder Email: Ulrike.Krumm@kbz.ekiba.de 
Homepage www.eki-fahrnau-gersbach.de 

Vorankündigung:
 Adventskranzverkauf am 27. Nov. 2021 

Wir Eltern vom Kindergarten möchten dieses Jahr 
endlich wieder den traditionellen Adventskranzverkauf machen. 

So wie die aktuellen Corona-Bestimmungen sind, sollte es stattfi nden dürfen. 
 

Weihnachtsbaumverkauf 

Der Weihnachtsbaumverkauf wird am 
Samstag, 18.12.2021 

stattfi nden. 
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Vorankündigung
Weihnachtsbaum-
Sammelaktion 
Liebe Gersbacherinnen und Gersbacher, 
die Jugendfeuerwehr der Abt. Gersbach 
sammelt am 08. Januar 2022 die Weih-
nachtsbäume in Gersbach ein. Für die 
Abgabe eures Baumes benötigt ihr ein 
farbiges Klebebändchen, welches ihr 
für 3,50 € von den Mitgliedern der Ju-

gendwehr an eurer Haustüre oder im Dorfl aden erwerben könnt. 
Damit unterstützt ihr die Jugendarbeit in der Jugendfeuerwehr der 
Abteilung Gersbach. 
  
Die Bäume müssen dann am 8. Januar 2022 um 9.00 Uhr mit dem 
Band und ohne jeglichen Schmuck am Straßenrand bereitgelegt 
werden. Bäume die diese Voraussetzungen nicht erfüllen können 
wir leider nicht mitnehmen. Am 15. Januar 2022 fi ndet (wenn die 
Pandemie und die Coronaverordnungen es zulassen) eine öff entli-
che Verbrennung der Bäume samt Bewirtung der Jugendfeuerwehr 
statt. Ort und Zeit werden hierfür noch bekannt gegeben. Die Ju-
gendfeuerwehr bedankt sich bereits heute für eure Unterstützung. 

Vorankündigung

Adventsspielen 

Am 4. Advent (19.12.2021) wird der Musikverein „Harmonie“ wie-
der feierliche Advents- und Weihnachtsstimmung im Dorf ver-
breiten. 
  
Hierzu wird an folgenden Standorten aufgespielt: 
Außendorf - Fuchsbühl 13.00 bis 13.30 Uhr 
Dorfmitte - Linde 13.45 bis 14.15 Uhr 
Bühl – Anwesen Sutter, Emma 15.00 bis 15.30 Uhr 
Ebnet - Buswartehäuschen 15.45 bis 16.30 Uhr 

Wir freuen uns auf viele Zuhörer! 

GRUPPE „GRÜN“  
Zu einem gemeinsamen gemütlichen Abschluss 

triff t sich die Gruppe GRÜN 
  

am Donnerstag, dem 25. November um 19.30 Uhr  
im Landhotel zur Mühle in Gersbach 

Präventionshinweise des Polizeipräsidiums Freiburg aufgrund 
aktueller Betrugsstraftaten (Teil 8):
Betrug an Geldautomaten 

EC- und Kreditkarten sind praktischer Begleiter im Alltag. Doch 
beim bargeldlosen Bezahlen oder bei der Abhebung am Geldauto-
maten lauern auch Gefahren. Betrüger können einen Geldauto-
maten auf vielfältige Weise manipulieren, um an das Geld von un-
vorsichtigen Bankkunden zu kommen. In letzter Zeit war vor allem 
das so genannte Skimming in den Schlagzeilen. Es häufen sich aber 
auch Fälle einer Masche, die Cash-Trapping genannt wird. Die Beiträ-
ge zeigen auf, wie die Betrüger vorgehen und mit welchen Mitteln 
sich jeder vor den Tricks der Kriminellen schützen kann. 
  
Tipps:
• Gehen Sie bitte sorgsam mit Ihren Zahlungskarten um und be-

wahren Sie die PIN stets getrennt von der Karte auf.

• Haben Sie mehrere Zahlungskarten? Betätigen Sie den Türö� ner 
eines Bankinstitutes nicht mit der gleichen Karte, mit der Sie 
anschließend Geld abheben möchten.

• Geben Sie Ihre PIN niemals an einem Türö� ner eines Bankins-
titutes ein. Kein Geldinstitut verlangt für den Zugang zum Geld-
automaten die Eingabe der PIN. Der Kartenleser hat immer nur 
die Funktion des Türöff ners. Verständigen Sie in solchen Fällen die 
Polizei und das Geldinstitut.

• Achten Sie darauf, dass die Eingabe Ihrer PIN nicht von anderen 
beobachtet werden kann. Sorgen Sie für einen ausreichenden Si-
cherheitsabstand zum nächsten Kunden.

• Decken Sie während der PIN-Eingabe das Tastaturfeld mit der 
anderen Hand oder einem Gegenstand (z. B. Geldbörse, Blatt 
Papier) als Sichtschutz vollständig ab. Das erschwert das „Ausspä-
hen“ per Kamera oder Foto-Handy erheblich.

• Nutzen Sie keinen Geldausgabeautomaten, an dem Ihnen et-
was ungewöhnlich erscheint, z. B. angebrachte Leisten oder 
Verblendungen, abstehende und lockere Teile, Spuren von Kleber 
rund um den Kartenschlitz.

• Bei Verdacht auf Manipulation sollten Sie den Automaten nicht 
nutzen. Verständigen Sie die Polizei, um mögliche Spuren si-
chern zu können. 

  
Haben Sie weitere Fragen oder möchten Sie sich beraten lassen, so 
melden Sie sich gerne über 
freiburg.pp.praevention@polizei.bwl.de. 
  
Wir möchten, dass Sie sicher leben! 
Ihr Polizeipräsidium Freiburg 
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Neues aus AgraEurope 
DEUTSCHLAND 
Kienle: Wandel in der Landwirtschaft braucht Orientierung 
BERLIN. Orientierung in Zeiten des Wandels gibt nach Auff assung 
des ehemaligen stellvertretenden Generalsekretärs vom Deut-
schen Bauernverband (DBV), Adalbert Kienle, die Zukunftskom-
mission Landwirtschaft (ZKL). Deren Arbeit sei „gründlich und 
wichtig“, der Verständigungsprozess „spannend und erfolgreich“ 
gewesen, schreibt Kienle in einem Beitrag für AG RA-EUROPE 
(Sonderbeilage). Er weist darauf hin, dass die Umsetzung der 
Empfehlungen erhebliche fi nanzielle Mittel erfordere. Das sei je-
doch „gut angelegtes Geld“. Skeptisch zeigt sich Kienle gegenüber 
der Ankündigung von Unternehmen des Lebensmitteleinzelhan-
dels, Fleisch künftig nicht mehr verramschen zu wollen. 

Nicht ausgeschlossen sei, dass es sich dabei lediglich um einen 
„PR-Coup“ handele. Die Verantwortung für eine Weiterentwick-
lung der Tierhaltung liege daher beim Bund und den Ländern 
sowie der Land- und Ernährungswirtschaft. An ihnen sei es, die 
durchdachten und geprüften Vorschläge zur Verbesserung des 
Tierwohls mit einem Finanzierungskonzept zu unterfüttern. „Poli-
tikermut ist gefragt“, so Kienle. Der Bauernverband hat sich seiner 
Auff assung nach „aus guten Gründen“ in der Zukunftskommissi-
on engagiert. Die erfolgreichen Volksbegehren zur Artenvielfalt in 
Bayern und Baden-Württemberg hätten Existenzängste, Proteste, 
aber auch Veränderungs- und Verhandlungsbereitschaft wie nie 
zuvor ausgelöst. 

Orientierung könne auch die vor einigen Jahren im DBV geführ-
te Leitbilddiskussion geben. „Es geht um die Beantwortung der 
Fragen, woher kommen wir, wo stehen wir heute und wo wollen 
wir hin?“, so Kienle. Er betont den wach-senden Bildungs- und 
Qualifi zierungsbedarf in der Landwirtschaft. Neben den immer 
anspruchsvolleren Aufgaben einer nachhaltigen Nahrungs-
mittelerzeugung gehe es dabei auch um die Vermittlung von 
„Wandlungskompetenz“, etwa für lohnende Einkommenskombi-
nationen. Häufi g seien es die Frauen, die auf den Höfen die In-
itiative dafür ergriff en. Künftig müssten sich landwirtschaftliche 
Gemeinwohlleistungen im Naturschutz. Klimaschutz, Arten- und 
Tierschutz sowie in der Pfl ege der Kulturlandschaft zu neuen Ge-
schäftsfeldern entwickeln. 
  
Jugendverbände fordern zukunftsfähiges Landwirtschafts- 
und Ernährungssystem 
BERLIN. Ein klares Bekenntnis zu einer nachhaltigen und regiona-
len Landwirtschaft haben zwölf Jugendverbände von der nächs-
ten Bundesregierung eingefordert. In einem Off enen Brief an die 
Verhandlungspartner einer möglichen Ampelkoalition stellen die 
Verbände, darunter der Bund der Deutschen Landjugend (BDL) 
und die Katholische Landjugendbewegung Deutschlands (KLJB) 
fest, dass es einen breiten Konsens für eine Transformation des 

Ernährungs- und Landwirtschaftssystems gebe. Damit diese ge-
linge, müssten Landwirtschaft, Verarbeitung sowie Handel und 
Ernährung zukunftsfähig zusammengedacht und die gesamte 
Wertschöpfungskette transformiert werden. 

Nach Ansicht der Jugendverbände braucht es dafür Perspektiven 
für die landwirtschaftlichen Betriebe in Deutschland, von denen 
heute täglich 15 ihre Tätigkeit aufgäben. Um diese Entwicklung 
zu bremsen, müsse die Politik den Landwirten Planungssicherheit 
und faire Bedingungen in der Lebensmittelkette ermöglichen. Mit 
Blick auf den Klimaschutz pochen die Verbände gleichwohl auf ei-
nen Umbau der Landwirtschaft, beispielsweise durch betriebliche 
Anreize für die Wiedervernässung von Mooren und einen gerin-
geren Stickstoff einsatz. Auch die Reduzierung der Tierhaltung ist 
nach ihrer Überzeugung ein notwendiger Schritt, ebenso wie die 
Senkung des chemischen Pfl anzenschutzmitteleinsatzes. 

Für mehr Artenschutz müssten der Flächenverbrauch gesenkt, 
der Grünlandanteil gesteigert und vernetzte Lebensräume ge-
schaff en werden, heißt es in dem Brief. Die Jugendverbände rech-
nen fest mit einer aus ihrer Sicht auch erforderlichen Veränderung 
der Ernährungsgewohnheiten. Dafür fordern sie eine verbindliche 
Kennzeichnung „gesund und nachhaltiger“ erzeugter Lebensmit-
tel sowie die Senkung der Mehrwertsteuer auf Obst, Gemüse und 
Hülsenfrüchte. Mehr fi nanzielle Förderung brauche der Ökoland-
bau, solle dieser seine Ausbauziele erreichen, so die Verbände. Die 
öff entliche Hand solle hier beispielsweise durch entsprechendes 
Einkaufsverhalten für mehr Absatz sorgen. 
  
 
Für unsere kleinen Leser 
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Lebensweisheit / Spruch / Zitat

Höfl ichkeit ist wie ein Luftkissen:
Es mag wohl nichts drin sein,
aber sie mildert die Stöße des

Lebens

Arthur Schopenhauer



Das könnte auch Ihre 
Weihnachtsgrußanzeige sein...

0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Interesse
geweckt?
Gerne stehen Ihnen

unsere Mediaberater mit

wertvollen Tipps
zur Seite.
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Weitere Informationen  erhalten Sie
unter  www.primo-stockach.de. 
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In 3 Schritten zum Ziel!
1. Wählen Sie ein Motiv aus unserer 
Musterkollektion für Weihnachts- und 
Neujahrsgrüße 2020/21 unter 
www.primo-stockach.de aus. 

2. Schicken Sie uns Ihr Logo, Ihren 
Wunschtext und die Motivnummer 
mit Ihren Kontaktdaten per E-Mail an 
anzeigen@primo-stockach.de oder 
nutzen Sie unseren Online-Kalkula-
tor für Weihnachtsgrüße unter 
www.primo-stockach.de.

3. Ziel erreicht! Sie erhalten nach 
Auftragserteilung eine Auftrags-
bestätigung sowie einen Korrektur-
abzug Ihrer Anzeige.



Nachhilfe 
Kl. 4 bis zum Abi 

Ma, De, Eng. sehr preiswert. 
(gewerblich) 015792463601 

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 

Nachruf 

Wir trauern um unser Vereinsmitglied 

Gretel Deihs 
Gretel trat am 01.03.1972 als Mitglied 

in den KSV Gersbach ein. 

Wir verlieren ein treues Vereinsmitglied. 

Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie. 

Die Mitglieder und der Vorstand 
des KSV Gersbach 1955 e.V. 


